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mentalität die Kriegsveteranen zur 

Verteidigung der Partei gegen Sub­

version und »friedliche Evolution« — 

gemeint ist die Aushöhlung des viet­

namesischen Kommunismus durch 

äußere Feinde — aufzurufen.

Das Gefühl, in einer tiefen 

Krise zu stecken, scheint soweit ver­

breitet, daß sogar verdiente Partei­

mitglieder öffentlich Kritik äußern. 

General Tran Do, ehemaliger Parteii­

deologe der Kulturkommission und 

Kriegsveteran, forderte zu radikalen 

politischen Reformen auf, wenn die 

Partei nicht ihre Desintegration riskie­

ren wolle. Bleibt abzuwarten, ob die 

Partei die Kraft findet, auf die Heraus­

forderungen, adäquat zu reagieren, 

vor denen sie jetzt steht.

Die neuen

N
achdem aus einer Sitzung 

des Zentralkomitees der 

Kommunistischen Partei Vi­

etnams (KPV) die Namen des zu­

künftigen Staatspräsidenten und des 

Ministerpräsidenten bekannt gewor­

den waren, war der Eröffnung der 
zehnten Nationalversammlung weit­

gehend die Spannung genommen. 

Denn zu den Aufgaben der ersten 

Sitzungen des Parlaments gehörte 

es, die neue Regierung zu wählen. 

Auch wenn die Sozialistische Repu­

blik Vietnam (SRV) jetzt die Arbeitstei­

lung von Partei, Parlament, Regierung 

und Verwaltungen in die Verfassung 

geschrieben hat, wird die Kaderpolitik 

von der Kommunistischen Partei ge­

plant und umgesetzt. Neu ist daran 

allenfalls, daß die Ergebnisse vor den 

Wahlen bekannt werden.
Lange gingen die Hanoiwat- 

cher von einem das Gleichgewicht 

zwischen den Machtblöcken, Par­

teiapparat, Regierung und Sicher­

heitsapparat, wahrenden Deal nach 

dem Parteitag 1996 aus. Die Abwahl 

des alten Staatspräsidenten Le Duc 

Anh, seine Ersetzung durch Vo Van 

Kiet schien nur eine Frage des Zeit-
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von Eberhard Knappe

Auf der zweiten Sitzung der 

zehnten. Nationalversammlung, am

24. September 1997, wählte das 
Parlament seine Organe, wie den 

Vorsitzenden der Nationalversamm­

lung, seine Stellvertreterinnen, die 

Parlamentsausschüsse und Sekreta­

riate usw. Zum Vorsitzenden der Na­

tionalversammlung ist wieder Nong 

Duc Manh, 57, Nr. 4 des Politbüros, 

gewählt worden.

Vize-Vorsitzende sind Nguy­
en Van Yeu, Mai Thuc Lan, Nguyen 

Phuc Than, Vu Dinh Cu und Frau 

Truong My Hoa, die Präsidentin der 
Vietnamesischen Frauen-Union.

Der Staatspräsident

Zum Staatspräsidenten wur­
de am 25. September der ehemalige 

stellvertretende Ministerpräsident 

Tran Duc Luong, 60, seit 1996 Mit­

glied des Politbüros (Rang Nr. 12), 

gewählt. Der ehemalige Geologe 
studierte in der Sowjetunion Ökono-
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mie und gehörte der Nationalver­

sammlung und dem Zentralkomitee 

der Partei seit den frühen 80er Jahren 

an. 1987 wurde er Vize-Vorsitzender 

des Ministerrats. Stellvertretende 

Staatspräsidentin blieb Frau Nguyen 

Thi Binh, 70.
Die Regierungsbildung erfolg­

te dann relativ schnell, denn die mei­

sten Minister blieben nach dem um­

fangreichen Wechsel von 1996 im Amt.

Der Premierminister

Premierminister: Phan Van 

Khai, 64, Mitglied des PB (7). Der 

Premierminister begann seine revolu­

tionäre Arbeit 1947 in der Jugendor­

ganisation und trat 1959 in die Partei 
ein. Er studierte von 1960-65 Öko­

nomie in der Sowjetunion. Seit 1972 

ist er mit ökonomischen Fragen des 

Südens befaßt und wurde haupt­
sächlich in verschiedenen Funktionen 

in Ho Chi Minh City eingesetzt. Von 

1985-89 war er Vorsitzender des 

Volkskomitees von FICMC. Ab 1989 

war er Vorsitzender des Staatsplan- 

Komitees. Phan Van Khai gehört dem 

Politbüro seit Juni 1991 an. 

Stellvertretende Premierminister: 
Nguyen Tan Dung, 48, verantwortlich 

für Wirtschaft und Inneres. Seit 1996 

Mitglied des Politbüros (19) und des 

Ständigen Ausschuß, Chef des Wirt­

schaftsausschusses der KP und 

ehern. Vize-Innenminister.

- Nguyen Manh Cam, 68, verant­

wortlich für Auswärtige Beziehun­

gen und auswärtige Wirtschafts­

beziehungen. Mitglied des Polit­

büros (8) und Außenminister.

- Nguyen Cong Tan, 62, verantwort­

lich für Landwirtschaft und ländli­

che Entwicklung, ehern. Landwirt­

schaftsminister.
- Ngo Xuan Loc, 57, verantwortlich 

für Industrie, Transport, Bauwesen 

und urbane Entwicklung.

- Pham Gia Khiem, 53, verantwort­

lich für Wissenschaft, Kultur, Er­

ziehung, Umwelt, Gesundheit und 

Soziales.

Die neu gewählten Minister sind:

- Verteidigungsminister: Pham Van 

Tra, 62, ehemals Vize-Verteidi­

gungsminister und Chef des Ge­

neralstabs, Mitglied des PB (11).

- Handelsminister: Truong Din Tuy- 

en, 55.

- Minister für Landwirtschaft und länd­

liche Entwicklung: Le Huy Ngo,

59, ehemals Vize-Vorsitzender des 

Partei-Komitees für Personal.
- Minister für Bauwesen: Nguyen 

Manh Kiem, 60.

- Minister für Erziehung und Ausbil­

dung: Nguyen Minh Hien, 49.

- Minister für Wissenschaft, Technik 

und Umwelt: Chu Tuan Nha, 58.

- Ministerin für Bevölkerung und 

Familienplanung: Frau Tran Thi 

Trung Chien, 52.

Dem nationalen Verteidigungs- und 

Sicherheitsrat gehören an:

Präsident: Tran Duc Luong; Vize-Prä- 

sident: Phan Van Khai; Mitglieder: 

Nong Duc Manh; Nguyen Manh 

Cam, Pham Van Tra u. Le Minh 

Fluong.

Die Nationalversammlung 

wählte alle Nominierten bis auf den 

Kandidaten für das Amt des Gouver­

neurs der Staatsbank, Cao Si Kiem. 

Diese Position wird gegenwärtig von 

Do Que Luong, 58, kommisarisch 

ausgeübt.

Damit war bis auf die Wahl 

einer neuen Parteiführung der Gene­

rationswechsel vollzogen. Auf dem 

vierten Plenum des Zentralkomitees 
(vom 22.-29.12.97 in Fianoi) traten 

dann Do Muoi, der Parteivorsitzende, 

Le Duc Anh und Vo Van Kiet von ih­

ren Positionen im Politbüro und im 

Zentralkomitee zurück und wurden zu 

Beratern ernannt. Die Berater des ZK, 

Nguyen Van Linh, Pham Van Dong 

und Vo Chi Cong, wurden auf eigene 

Bitte aus ihren Pflichten entlassen.

Zum Generalsekretär der KP 
Vietnams wurde (das Mitglied des 

Ständigen Ausschusses des Politbü­

ros des Zentralkomitees) Herr Le Kha 

Phieu gewählt. Der neue Parteichef 

wurde am 27.12.1931 in Dong Khe in 

der Provinz Thanh Hoa, im Norden 

geboren. 1949 trat er der KP bei. Sei­

ne offizielle Biographie vermerkt unter 

Spezialität: graduiert von der Militära­

kademie mit einem advanced level in 

politischer Theorie. Eingesetzt auf 

verschiedenen Schlachtfeldern in Vi­

etnam und bei der »internationalen 

Unterstützung für Nachbarländer«, 

sprich bei der Invasion und Beset­

zung Kambodschas.

Le Kha Phieu hat in seiner 

Doppelrolle als politischer Kommissar 

und militärischer Kommandeur Kar­

riere gemacht. Le Kha Phieu war Ge­

neralleutnant und Direktor der Politi­

schen Hauptabteilung der Vietname­

sischen Volksarmee (WA). Er gehört 

dem Zentralkomitee der Partei seit

Juni 1992 und dem Politbüro seit 

1994 an.

Der Ständige Ausschuß des 

Politbüros, die Schaltzentrale der 

Macht in Vietnam, setzt sich jetzt zu­

sammen aus: Generalsekretär Le Kha 

Phieu, Präsident Tran Duc Luong, 

Pemierminister Phan Van Khai, Vor­

sitzender der Nationalversammlung 

Nong Duc Manh und Pham The 

Duyet.

Das PB bekam vier neue 

Mitglieder dazu: Pham Thanh Ngan, 

59, stellvertretender Direktor der Poli­

tischen Hauptabteilung der WA; 

Nguyen Minh Triet, 56, Zweiter Sekre­

tär der Parteileitung von Ho-Chi-Minh- 

Stadt; Phan Dien, 61, Direktor des 

Büros des Zentralkomitees und 

Nguyen Phu Trong, 54, Zweiter Sekre­

tär der Parteileitung von Hanoi.

Die neue Führung, im Polit­

büro vereint und in einer Vielzahl von 

Positionen in den letzten Jahren unter 

Doi Moi in die Verantwortung hinein­

gewachsen und aufeinander einge­

spielt, wird sich einem sich rasch 

wandelnden internationalen Umfeld 

und neuen innenpolitischen Proble­

men zu stellen haben. Ob mit neuen 

Antworten zu rechnen ist, soll viel­

leicht in der nächsten Ausgabe be­

antwortet werden.
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